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Von Tag zu Tag

ZITATDESTAGES
Die Freiheit istwie Licht undSonne;
manmußsie verloren haben, umzu
verstehen, daßmanohne sie nicht le-
ben kann. GiacomoMateotti

HISTORISCHEDATEN
1992–Serbien undMontenegro bil-
dendie Bundesrepublik Jugoslawien.

GEBURTSTAGE
1927–CorettaKing, amerikanische
Bürgerrechtlerin, Ehefrau vonMartin
Luther King, gest. 2006

TODESTAGE
2007–MstislawRostropowitsch,
russischer Cellist, geb. 1927

AUCHDASNOCH
2016–dpameldet:Mit einer „Mund-
zu-Schnauze-Beatmung“ haben Feu-
erwehrleute einenHundwiederbelebt.
Das Tier habebei einemFeuer in einem
Mehrfamilienhaus inMonheimgiftigen
Rauch eingeatmet, teilte die Polizei
mit. Ein Feuerwehrmannhabedann
eine Herzdruckmassagedurchgeführt
unddenHundbeatmet–mit Erfolg.

Garnichtsoungewöhnlich:
FrauHollemachtÜberstunden
WetterDerWinter ist wieder zurück: Bäume brachen unter der Schneelast, Sportveranstal-
tungenwurden abgesagt.Von Pascal Tonnemacher, Benno Schlagenhauf und HolgerMuch

Zollernalbkreis. Bahnen, Streuen,
Schneemann bauen. Ende April
fällt noch einmal eine Ladung
Schnee. Ist das ungewöhnlich?
Nein, sagt Karl-Heinz Jetter. In
seiner Heselwanger Wettersta-
tion hat er vor genau einem Jahr
vier Zentimeter Schnee gemes-
sen, gestern früh lagen dort so-
gar fünf Zentimeter. Mancher-
orts lag gar mehr, für die nächs-
ten Tage gibt es in Albstadt bei-
spielsweise wieder Winterbe-
reitschaft. Den spätesten
Schneefall hat Jetter übrigens im
Jahr 1991 aufgezeichnet: am 16.
Mai. „Gut möglich, dass es auch
noch später im Mai oder im Juni
Schnee auf den Höhen der Alb
gab“, fügt Jetter hinzu.

Bislang, so sagt der Wetter-
experte, war der April durch-
schnittlich 2,5 Grad Celsius zu
warm. Dank der Schneefälle und
der frostigenNächtepasstes jetzt
wieder: Jetzt haben wir durch-
schnittlich 7,9 Grad Celsius, sagt
Jetter. Von Dienstag- bis Mitt-
wochmorgen hat er 22 Liter Nie-
derschlag gemessen.

Es gibt trotzWintereinbruch
keine Unfälle wegen Schnee
„Die Autofahrer verhalten sich
anständig und der Wetterlage
entsprechend, die meisten Bäu-
me stehen noch, die Lage ist im
Griff,“ sagt Polizeisprecher Tho-
mas Kalmbach auf ZAK-Nach-
frage am Mittwochnachmittag.
Lediglich in der Bisinger Schel-
mengasse wurden herumliegen-
de Äste auf der Fahrbahn ge-
meldet; in der Hechinger Schil-

lerstraße hingen Äste herunter.
Der nasse Schnee lastet enorm
auf den teils schon belaubten
Bäumen und Sträuchern.

Nahe des Tailfinger Wald-
friedhofs brachdeshalb einBaum
zusammen, und in der Onstmet-
tinger Borsigstraße fielen Äste
von Bäumen herunter. In beiden
Fällen gab es weder Personen-
noch Sachschaden durch den
Schneebruch.

Sportveranstaltungenmüssen
abgesagt werden
Das bedeutet jedoch nicht, dass
die Auswirkungen sonst nicht im
Zollernalbkreis zu spürenwären:
Auch die Sportler sind von den
Schneefällen direkt betroffen.

Fußball-Oberligist TSG Balingen
wäre gestern eigentlich auf der
Ostalb bei den Sportfreunden
Dorfmerkingen im Halbfinale
des württembergischen Ver-
bandspokals angetreten. Da der
Wintereinbruch auch die Region
Härtsfeld erwischte, wurde die
Partie jedoch bereits zur Mit-
tagszeit abgesagt. Das Nachhol-
spiel soll am 1. Mai um 15 Uhr in
Dorfmerkingen stattfinden.

In Obernheim hätte der Mo-
torsportclub am Samstag neun
Motocross-Rennen für Nach-
wuchsfahrer ausgetragen, muss-
te jedoch das Event aufgrund von
20 Zentimeter Neuschnee absa-
gen (mehr dazu lesen Sie auf un-
seren Seiten „Sport Regional“).

Die Bundesstraße 463 wurde
wieder für den Verkehr freige-
geben. Vorzeitig, wie das Land-
ratsamt meldet. Denn die Rest-
arbeiten können bei dieser Wit-
terung nicht durchgeführt wer-
den (sieheMeldung unten).

Schlechte Nachrichten gab es
auch für Besucher der Burg Ho-
henzollern. Die Tore mussten
gestern geschlossen bleiben.

Nur zur Vorbereitung: Den
frühesten Schnee nach dem
Sommer hat Karl-Heinz Jetter im
Jahr 2002 gemessen, am 25. Sep-
tember.

Daswar zu viel des Guten: Dieser BaumbeimTailfingerWaldfriedhof ist nicht der einzige, der gestern un-
ter der Schneelast zusammengebrochen ist. Foto: Holger Much

WintereinbruchWeitere Fotos
der Schneelandschaften im Zol-

lernalbkreis gibt es auf zak.de.

Die Landschaft naheOnstmettingen bietetwenig Abwechslung: Schnee soweit das Auge reicht. Foto: Holger Much

Sperrung
Bundesstraße 463
ist wieder frei
Balingen/Albstadt. Die Belagsar-
beiten auf der Bundesstraße 463
zwischen Weilstetten und Dürr-
wangen sind beendet, die Stre-
cke ist wieder frei. Verbliebene
Arbeiten wie Markierungen
müssen aufgrund der aktuellen
Witterung zu einem späteren
Zeitpunkt fertiggestellt werden.
Dazu wird die Bundesstraße 463
erneut für einen halben Tag
halbseitig gesperrt werden. Zum
Termin kann das Landratsamt
noch keine Auskunft geben.

Pascal Tonnemacher

Tagebuch

Holger Much
Redaktion Albstadt
holger.much@zak.de

Der Mensch und
die Maschine

Es ist so vieles ambivalent
in dieserWelt. Beispiels-
weise sehe ich durchaus
Vorteile der virtuellen

Welt, sowohl in der Arbeit als
auch im privaten Bereich. Und
der Trend, immermehr Dinge
des Alltags auch per Knopfdruck
zu erledigen, ist sicher inman-
chen Bereichen nicht aufzuhal-
ten. Dennoch beginne ich immer
mehr, den direkten Kontaktmit
Menschen zu vermissen.

Jüngstmusste ich nachWup-
pertal fahren und gönntemir auf
der Strecke eine Rast in einem
Fastfoodrestaurantmit gelbem
Buchstaben. Doch statt einfach
an der Theke zu bestellen, waren
dort hypermoderne Terminals
mit Touchscreen aufgebaut, an
denenman seinMenüwählen
sollte, wennman es denn konn-
te. Der verdutzte Kundewurde
durch zahlreiche Arbeitsschritte
geführt, hin und her, verdutzte
Gesichter rundum, undmancher
gab entnervt auf und verließ den
Laden. Ich habe esmit Ach und
Krach geschafft, war aber schon
nichtmehr der besten Laune.

Die Grenze, bis zu der die
Maschine demMenschen das
Leben erleichtert und ab der die
Maschine denMenschen gän-
gelt, mag jeder ganz subjektiv
anders setzen. Bei mir fängt sie
dort an, wo der Kontakt zwi-
schen zweiMenschen, sei es am
Bankschalter, imRestaurant
oder im Buchladen, vermieden
wird. Ich rede gernemit den
Leuten – undwenn ich nur einen
Burger bestellenmöchte.

Lastwagen
landen an
der Böschung
UnfallDrei Lastwagen –
davon einermit Getriebe-
schaden – diemüssen
nicht unbedingt aneinan-
der vorbeikommen.

Balingen. Am Dienstagmorgen
sind auf der Bundesstraße 27
zwischen Endingen und Erzin-
gen bei einem Verkehrsunfall
drei Lastwagen beschädigt wor-
den. Gegen 6.50 Uhr war Anga-
ben des Tuttlinger Polizeiprä-
sidiums zufolge ein Abschlepp-
gespann, bestehend aus zwei
Lastwagen, auf der Bundesstra-
ße 27 in Richtung Erzingen un-
terwegs. Der eine Lastwagen
hatteeinenGetriebeschaden,war
deswegen fahruntüchtig und
musste von dem anderen Last-
wagen abgeschlepptwerden.Auf
der Strecke geriet die Zugma-
schine des Abschleppgespanns
mit den rechten Rädern auf das
Bankett. Der 57-jährige Lastwa-
genfahrer lenkte sein Gefährt
wieder auf die Straße zurück.
Dabei streifte er einen weiteren
Lastwagen, der entgegenkam.
Nach diesem Streifer kam das

Zweiergespann vollständig nach
rechts von der Fahrbahn ab und
und landete in der angrenzen-
den Böschung. An allen drei be-
teiligten Lastern entstand In-
formationen der Polizei zufolge
erheblicher Sachschaden, des-
sen Höhe auf insgesamt 60000
Euro geschätzt wird. Die betei-
ligten Lastwagenfahrer hatten
Glück und blieben alle unver-
letzt. pz

Ausschuss
spricht sich
für Hospiz aus
Hilfe Ein Ort für Sterbende
und Schwerstkranke: Der
Landkreismöchte das
Vorhabenweiter voran-
treiben.

Zollernalbkreis. Am Montag be-
fürworteten die Mitglieder des
Schul-, Kultur- und Sozialaus-
schusses das Vorhaben ein sta-
tionäres Hospiz im Zollernalb-
kreis zu errichten. Landrat Gün-
ther-Martin Pauli lobte die gute
Arbeit der vier ambulanten Hos-
pizgruppen. Auch mit Blick auf
die Demografie werde man in
Zukunft noch mehr stationäre
Plätze benötigen, so der Landrat.
Als nächstes soll nun ein Part-
ner, etwa der Landkreis Sigma-
ringen, und ein Träger gefunden
werden. Auch die Suche nach ei-
nem geeigneten Platz hat bereits
begonnen. SDP-Kreisrätin Helga
Zimmermann-Fütterer hofft,
dass es hier einen Spender gibt,
der ein geeignetes Gebäude, wie
etwa eine Villa, zur Verfügung
stellt. LydiaWania-Dreher

Kriminalität
Einbrecher klauen
Bäckerei-Tresor
Balingen. Einbrecher haben in der
Nacht auf Mittwoch Auf Schmi-
den in Balingen die Verkaufs-
stelle des Backhhaus Mahl heim-
gesucht. Die Diebe hatten es auf
den Tresor abgesehen. Laut Poli-
zei zufolge hebelten die Einbre-
cher zwischen 18.30 und 4.50Uhr
die Schiebetüre der Bäckerei auf.
Aus einem Nebenraum entwen-
deten sie den Tresor, in dem sich
die Tageseinnahmen und das
Wechselgeld befanden. Hinwei-
se nimmt die Polizei, Tel.
07433/2640entgegen. pzLokal, Regional, International – aber er fliegt. Karikatur: Maike Gerstenkorn

Sperrung
Bauarbeiten bei
Straßberg
Ebingen/Winterlingen. Die Bun-
desstraße 463 zwischen Winter-
lingen und Ebingen wird nächste
Woche gesperrt. Auf Höhe des
Straßberger Steinbruchbetriebs
Teufel werden die Bankette und
Entwässerungsgräben geräumt.
Die Strecke wird deshalb in der
kommendenWoche je nachWit-
terung für einen halben Tag
halbseitig gesperrt. Der Verkehr
in Richtung Sigmaringen wird
dann laut Landratsamt über die
Ebinger Straße in Richtung
Straßberg umgeleitet. paca

ZAHL DES TAGES

4330
Auszubildendewerden in den Bil-
dungsakademien der Handwerks-
kammer Reutlingen, die auch für die
Handwerksbetriebe im Zollernalbkreis
zuständig ist, in einem breiten Spekt-
rum von Berufen unterrichtet. Das
Wirtschaftsministerium fördert rund
440 überbetriebliche Berufsbildungs-
lehrgänge der Handwerkskammer mit
480000 Euro.


